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PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

Waldpforte 15
68305 Mannheim

info@pante-immobilien.de
www.pante-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Verkauf – Vermietung – Beratung – Qualifi zierte Wertermittlung

Schon Goethe hat gesagt:
 "Über Rosen lässt sich dichten, in Äpfel muss man 
beißen" - ob er damit wohl unsere leckeren, veganen 
Apfeltaschen gemeint hat?        
        
Bestimmt, weil die sind einfach zu lecker, um nicht 
reinzubeißen! Überzeug dich selbst!
#ganzschönvegan

Neujahrsempfang Bürgerverein Gartenstadt
Endlich wieder ein Neujahrsempfang in der Mannheimer Gartenstadt

Bild:  Wolfgang Neuberth

Pünktlich um 11.30  Uhr eröffnete 
die Vorstandsvorsitzende Gudrun 
Müller den langersehnten Neu-
jahrsempfang im Gemeindesaal 
der Gnadenkirche. Nach einer mu-
sikalischen Einführung am Piano 
wurden die rund 100 anwesenden 
Gäste und Persönlichkeiten aus 
der Region herzlich begrüßt.

Dazu gehörten Melis Sekmen 
Bündnis90/Die Grünen Mitglied 
des Deutschen Bundestages, Dr. 
Stefan Fulst-Blei, SPD Mitglied 
des Landtags von Baden-Württem-
berg, Christian Specht, Erster Bür-
germeister der Stadt Mannheim, 
Thorsten Riehle,  Fraktionsvorsit-
zender der SPD im Mannheimer 
Gemeinderat und weitere Mitglie-
der des Gemeinde- und Stadtrats 
der Stadt Mannheim. Stefan Höß, 
Thomas Hornung CDU, Nalan 
Erol und Reinhold Götz SPD, 
Chris Rihm und Regine Beier Grü-
ne sowie zahlreiche Mitglieder aus 
dem Bezirksbeirat. 

Die Polizei vertreten durch Petra 
Fiedler 1. PHK und Frank Pil-
ger. Vom Jugendhaus Waldpforte 
Dieter Camilotto, ebenso vom 
Bürgerservicezentrum  MA Nord 
Frau Michaela Diehl.  Aus der 
Wirtschaft- und Bankenwelt Jür-
gen Haag Sparkasse Rhein-Neckar 
Nord, Franziska Griebel VR Bank  
Rhein- Neckar, Manfred Baumann 
und Thomas Fleck Volksbank 
Sandhofen und Alexander Manz 
Vorstand AWO Mannheim. 

Von Vereinen und Verbänden 
besuchten  Manfred Poser SEG 
Einigkeit Vorsitzender, Harald 
Klatschinky SG Neueichwald 2 
Vorsitzender, Dieter Hessler TV 
Waldhof stv. Vorsitzender, Jür-
gen Haag VFB Gartenstadt stv. 
Vorsitzender, BI Alter Waldhof, 
Wolfgang Katzmarek Freunde des 
Karlsterns den Neujahrsempfang 
ebenso von der Kirchen Gnaden-
gemeinde Miriam Waldmann.
         Lesen Sie weiter auf Seite 6 und 7
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Neujahrsumtrunk

Närrischer Gottesdienst

500 Euro Spendenübergabe

Waldumbau Ja aber nicht so!

Steigende Energiekosten

Besuch bei der Feuerwache

Elvira Schmid lud ein

Denkend überschreitend

Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint am 15.02.2023
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am 06.02.2023

Abgabeschluss für Artikel 
und Termine 

am 03.02.2023

Inhalt

Das Gartenstadt-
Waldhof Journal
liegt in folgenden Banken
bzw. Geschäften aus:

• Volksbank Sandhofen eG
   VR Bank

• Sparkasse Rhein-Neckar-Nord

• Aeskulap & Wotan Apotheken
  Freyaplatz 1 und Waldstr. 143

• Cafe Olympia,
  Lampertheimer Straße

• Presse Café Mahl, 
  Doanrstraße 

• Schreibwaren Brüchle, 
  Speckweg 132

• Bürgerservicezentrum 
  Waldhof

Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-
zeiten auszulegen.                 (GM)

Bewaffnet mit einer deftigen Gu-
laschsuppe und frischem Brot 
machten sie die beiden auf den Weg 
zum Stadtteilservice. Dort wurden 
sie bereits erwartet und freudig be-
grüßt. Bei einer Tasse Kaffee saß 
man beisammen und unterhielt sich 
angeregt. Gudrun Müller bedankte 
sich für die Unterstützung bei jedem 
Einzelnen. 
Jeder hat mit seinem Können zum 
Gelingen beigetragen. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Ein einla-
dender Bürgergarten, Hilfe beim 
Auf- und Abbau bei Festen oder 
anderen Veranstaltungen. Auf den 
Stadtteilservice kann sich der Bür-
gerverein verlassen. Ein besonderes 
Lob ging an Nicole Randle, die Che-
fin der Truppe. Sie ist unsere An-

Besuch beim Stadtteilservice 
Angelika Stein und Gudrun Müller überraschten die 
Damen und Herren

sprechpartnerin und kann Probleme 
lösen wie sonst keine. Auch Angeli-
ka Stein, unsere "Bürgergarten-Che-
fin" richtete Worte des Dankes an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

G. Müller ließ es sich nicht nehmen, 
eine Gulaschsuppe zu kochen und 
gemeinsam mit allen diese zu ver-
zehren.                                            (GM)    

Leider wurde im Jahreskalender 
bei den Ansprechpartnern der 
Vereine eine alte Version abge-
druckt. 

Wir bitten um Entschuldigung.
Anbei die aktuellen Kontaktdaten 
von drei Vereinen:

Korrektur Kalender-Kontaktdaten 
Liebe Leser des Gartenstadt-Journals,

(3) Sgm. Einigkeit  Manfred Poser 
0621-757584

(4) Sgm. Gartenstadt Barbara 
Schmiedl 0176 – 2176 3060

(8) SGV Freundschaft Käfertal 
Kurt Heck 0621-721425

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
in Ihrem Kalender die richtigen 
Ansprechpartner mit Kontakt-
daten eintragen.
                                                    (red)    

Bild: GM

Dank des Weihnachtsmarktes und 
den großzügigen Spenden von Jut-
ta Kerschbaum und Fritz Giegrich 
konnte die Vorsitzende des Bür-
gervereins auch in diesem Jahr den 
Weihnachtsmann spielen und Men-
schen überraschen. Das ist ein tolles 
Gefühl und Weihnachten bekommt 
da wieder einen Sinn. 

Diese Aktion nimmt viel Zeit in 
Anspruch, denn die älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger freuen sich 
über den Besuch. Ein wenig Zeit ist 
immer eingeplant und es wir erzählt 
und gelacht. Das tut so manchen 
Leuten gut, weil sie oft nur wenig 
Besuch erhalten und das Haus nicht 
verlassen können. Über die kleinen 
Gaben freuten sich Jung und Alt glei-
chermaßen.                                             (GM)    

Weihnachtsaktion des Bürgervereins 
Über 30 Familien und Einzelpersonen freuten sich über 
den Besuch von Gudrun Müller

Bild: GM

Starten Sie ihre Anzeigen hier bei uns 
im Gartenstadt Journal

Tel: 0621/72739490
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Silvesterkonzert auf dem Freyaplatz
Ab 17 Uhr spielte die Musik

Ein fester Termin am 31.12. je-
den Jahres ist das Silvesterkon-
zert. Viele Besucher kamen und 
lauschten den Klängen des Or-
chester von „Blau-Weiss“ Wald-
hof. Gudrun Müller begrüßte die 
Anwesenden und wünschte ein 
gutes, gesundes und friedliches 
neues Jahr. Unter den Gästen war 
auch der Landtagsabgeordnete 
Dr. Stefan Fulst-Blei. 

Auch er wünschte allen ein gutes 
Jahr und mischte sich nach ein paar 
Worten am Mikrofon wieder unter 
die Menschen. 

Auch Stadtrat Stefan Höß und Alt-
stadtrat Konrad Schlichter ließen 
es sich nicht nehmen, das Silves-
terkonzert zu besuchen. Ebenso 
die Bezirksbeiräte Andrea Jessen, 
Helga Schlichter und Markus Cor-

celli. Schwungvoll spielten die 
Damen und Herren des Orchesters 
und verbreiteten eine tolle Stim-
mung. Bei sage und schreibe 17.8 
Grad tranken dennoch viele einen 
Glühwein oder Punsch. 

Der Bürgerverein war mit diesem 
Stand vertreten. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer.                                     (GM)    

Kindergottesdienst an 
der Krippe im Bürger-
garten 
Gnadenkirche hatte eine tolle Idee

Es war bitterkalt an diesem 
Sonntag Morgen. Gudrun 
Müller hatte heißen Punsch 
für die Kinder vorbereitet und 
Hans Schmid hatte die Krip-
pe im Bürgergarten geöffnet 
und schön aufgestellt. Davor 
hatte er unter einem Zelt Bän-
ke aufgestellt, so dass es recht 
gemütlich war. Hier saßen un-
sere Gäste und lauschten den 
Worten über Maria und Josef, 
die einen beschwerlichen Weg 
nach Bethlehem auf sich nah-

men und dort in einem Stall 
eine Bleibe fanden. Auch wir 
wanderten  durch den Bürger-
garten, um den kalten Füßen et-
was Wärme zu geben. Es waren 
nur einige Kinder da, aber das 
spielte keine Rolle. Die, die da-
bei waren, erlebten einen schö-
nen Gottesdienst. Wir hoffen, 
dass wir in diesem Jahr etwas 
wärmere Temperaturen haben 
und werden den Gottesdienst 
an der Krippe wiederholen.vor-
gesehen.                             (GM)     

Bild: GM

Bild: GM

Aynur Kilinc
Schnittblumen & Topfpflanzen 

Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

     

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Stefanie Mc Knight
Dampfnudeln & Weinsauce,
Suppe

Erleben Sie

Frische und Qualität - gut für Ihre Gesundheit -
jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr auf dem Freyaplatz

Pfälzer Brotbuwe GbR
Backwaren

Volksbank
Sandhofen eG

Für Sie erreichbar unter: 
Telefon: 0621-770010 oder 
per E-Mail: info@vobasandhofen.de
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Neujahrsempfang Bürgerverein Gartenstadt 
Endlich wieder ein Neujahrsempfang in der Mannheimer Gartenstadt
Fortsetzung von Seite 1
Von Vereinen und Verbänden 
besuchten  Manfred Poser SEG 
Einigkeit Vorsitzender, Harald 
Klatschinky SG Neueichwald 2 
Vorsitzender, Dieter Hessler TV 
Waldhof stv. Vorsitzender, Jür-
gen Haag VFB Gartenstadt stv. 
Vorsitzender, BI Alter Waldhof, 
Wolfgang Katzmarek Freunde des 
Karlsterns den Neujahrsempfang 
ebenso von der Kirchen Gnaden-
gemeinde Miriam Waldmann.
Anwesende Presse:  Mannheimer
Morgen Christian Hoffmann, 
Nord-Nachrichten Cornelia Köhn,
Gartenstadt- Journal Lothar Bin-
der, Käfertaler Zeitung Wolfgang 
Neubert.

Hans Schmid, stv. Vorsitzender,  
zeigte humorig allen Teilnehmern, 
wie man eine Begrüßung der zahl-
reichenden Anwesenden kurz und 
knapp auf den Punkt bringen kann. 
„Ich begrüße ALLE die hier im 
Saal sind, und heiße euch ALLE 
herzlich willkommen.
Dr. Thomas Steitz übernahm die 
Grußworte des Bürgervereins. Mit 
einem Rückblick auf die Corona 
Krise freute er sich, dass die Gäste 
so zahlreich im Saal sitzen und am 
Neujahrsempfang des Bürgereins 
teilnehmen können und gab einen 
Rück- bzw. einen Ausblick auf die 
Jahre 2022 und 2023.

„Wenn's alte Jahr erfolgreich 
war, dann freue dich aufs neue. 
Und war es schlecht, ja dann erst 
recht“. „Nichts hat wahrschein-
lich die letzten Jahreswechsel 
mehr geprägt als diese Gedanken 
von Albert Einstein“, so Dr. Tho-
mas Steitz. Er erinnerte an Jahres-
wechsel, die wir teilweise alleine 
oder im engsten Familienkreis be-
gehen mussten, wo traditionelle 
Veranstaltungen wie diese heute 
nicht stattfinden konnten. „Wer 
erinnert sich noch an den letzten 
Neujahrsempfang, den wir ge-
meinsam feiern durften? 2 Jahre 
her? 3 Jahre? Wo fand er statt? 
Wer hielt die Festrede? Es war am 
12. Januar 2020 im Gemeindesaal 

Bild: L. Binder

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

St. Elisabeth und unser Festredner 
Andreas Schöber stellte uns die 
Verkehrswende und den neuen 
ÖPNV vor“, so Steitz.

Kurz vor diesem Neujahrsemp-
fang kam die Meldung: Todesfall 
durch mysteriöse neue Lungen-
krankheit in China (Wuhan) - 
Erstmals ist ein Patient an der rät-
selhaften neuen Lungenkrankheit 
gestorben, die in China ausgebro-
chen ist. Die Auswirkungen konn-
te damals keiner erahnen. Gezeigt 
hat es aber den Zusammenhalt, 
der Bürgerverein lebte. Telefon- 
und WhatsApp-Ketten ersetzten 
persönliche Treffen, Erste Vor-
standssitzungen per FaceTime.
Dokumentiert sind diese Ein-
schnitte im Gartenstadt-Journal 
im April 2020 – eine Ausgabe, die 
später vielleicht einmal ein histo-
risches Dokument werden könn-
te: Statt Berichte über Ereignisse 
und Veranstaltungen heißt es: 
Corona hat das Vereinsleben  auf 
Eis gelegt  - Der BV koordiniert 
Hilfsangebote zum Einkaufen 
und Angebote zum Gassi gehen. 
Essenservice der Restaurants, 
Liefer- und Abholservice werden 
angekündigt. Berichtet wird über 
Notbetreuung in Schulen und rei-
henweise Absagen von Veranstal-
tungen wie z.B. unser alljährliches 
Bürgergartenfest.                                     

Dokumentiert sind diese Ein-
schnitte im Gartenstadt-Journal 
im April 2020 – eine Ausgabe, 
die später vielleicht einmal ein 
historisches Dokument werden 
könnte: Statt Berichte über Ereig-
nisse und Veranstaltungen heißt 
es: Corona hat das Vereinsleben  
auf Eis gelegt  - Der BV koor-
diniert Hilfsangebote zum Ein-
kaufen und Angebote zum Gassi 
gehen. Essenservice der Restau-
rants, Liefer- und Abholservice 
werden angekündigt. Berichtet 
wird über Notbetreuung in Schu-
len und reihenweise Absagen von 
Veranstaltungen wie z.B. unser 
alljährliches Bürgergartenfest.                                                   
Doch man wurde kreativ und  

flexibel: Je nach gerade geltenden 
Corona-Regeln traf man sich in 
Kleingruppen oder digital, oder 
man verlegte Aktivitäten ins Freie: 
So wurde der Bürgergarten teil-
weise zum Zentrum des kulturel-
len und gesellschaftlichen Lebens, 
da in ihm neben der Boule- oder 
der Gartengruppe sich auch Chöre 
und Bands trafen und hier probten 
und Computer-Club oder Handar-
beitskreis hier aktiv wurden.
Doch im Frühling des Jahres 
2022 begann das Pflänzlein des 
gesellschaftlichen Lebens in der 
Gartenstadt dann wieder richtig 
zu sprießen. Der Sommertagszug 
noch unter Corona-Auflagen, aber 
bei herrlichem Sonnenschein war 
wie ein Zeichen der Wiedergeburt 
nach langer Dunkelheit. Viele 
Treffen folgten.
Dr. Thomas Steitz referierte wei-
ter: Der Bürgerverein Gartenstadt 
ist der Zusammenschluss von der-
zeit fast 600 Mitgliedern, die sich 
der Förderung und Durchführung 
von dem Gemeinwesen des Stadt-
teiles dienlichen Aktivitäten auf 
kulturellem und sozialem Gebiet 
verpflichtet fühlen. Er bietet eine 
Plattform und eine Infrastruktur, 
die von den jeweils zu Ihrer Zeit 
engagierten Mitgliedern geprägt 
und gestaltet wurde und wird, 
er ist deshalb anpassungs- und 
wandlungsfähig und sein Ange-
bot ein Spiegelbild der Bedürf-
nisse und Wünsche der Bürger.                                                                             
Auf der Mitgliederversammlung 
2022 haben die Mitglieder unseres 
Bürgervereins eine aktualisierte 
Satzung und eine neue Beitrags-
ordnung beschlossen. Um auch 
jüngere Menschen für den Bür-
gerverein zu gewinnen, gibt es ab 
diesem Jahr eine „junge Mitglied-
schaft“ für nur € 9,00 pro Jahr. 
600 Mitglieder heißt auch, dass 
sich jeder 20te Gartenstädter mit 
unserem Stadtteil so identifiziert 
und sich hier engagiert. Und hier-
für möchte ich mich im Namen 
des Vorstandes bei allen diesen 
Mitgliedern herzlich bedanken! 
Gleichzeitig werbe ich bei denen, 
die noch nicht Teil dieser enga-
gierten Gemeinschaft sind: Brin-
gen Sie sich mit Ihren Ideen ein, 
der Bürgerverein hat noch genü-
gend Raum, für neue Inhalte und 

Angebote, die zur Bereicherung 
des kulturellen Lebens in der Gar-
tenstadt beitragen können. Zudem 
wurden Viele wichtige Themen, 
welche die Bürger der Garten-
stadt beschäftigen angesprochen.
Es folgte Dipl. Forstwirt Vol-
ker Ziesling mit dem The-
ma „Waldwende JETZT“.                                      
Waldumbau ja, aber richtig. Er 
informierte über den Umgang 
mit dem Wald, falsche Rodung 
bzw. falsche Ersatzaufrüstung 
von fremdländischen Bäumen. 
Ziesling kritisierte, dass manche 
Menschen nicht nur leichtsinnig, 
sondern auch absolut vernich-
tend mit unserem Wald umgehen. 
(Ausführlicher Bericht Seite 4)
Für die musikalische Unterhal-
tung zwischen den Vorträgen 
sorgte am Piano Frau Galina 
Hrytsyuk, die gerne auch Kla-
vierunterricht gibt. Interessierte 
können unter Tel. 0179 6786 720 
Kontakt aufnehmen. 

Frau Michaela Diehl vom Bürger-
servicezentrum Mannheim Nord 
sprach die verschiedenen Bau-
abschnitte des Straßenbaus an. 
Der Bereich Freyaplatz, 2. Bau-
abschnitt, wurde bereits fertigge-
stellt. Nicht nur die Aktivitäten des 
Bezirksbeirates z.B. Fahrbahnsa-
nierung, auch die verschiedenen 
Fahrradtouren in den Käfertaler 
Wald waren ein voller Erfolg. Sie 
dankte dem Gartenstadtjournal für 
die werbliche Unterstützung. 

Tobias und Markus Schüpferling 
stürmten mit der Hexenzunft 
lautstark die Bühne. Gerne über-
reichte Manfred Baumann von 
der Volksbank Sandhofen einen 
Scheck zur Unterstützung der 
Vereine.

Zusammen mit den Strooßeriddern, 
mit ihrem Präsidenten Michael 
Seitz und der Hexenzunft, wurde 
die Ordensübergabe vollzogen.
Eine langjährige Tradition ist die 
Übergabe der Neujahrsbrezel, ge-
spendet gespendet für das Karl-
Weiß-Heim. Die Brezelspende 
kam wie immer von der Bäckerei 
Döringer, vertreten durch Helmut 
Döringer und Sohn Lucas.                  
                                            (RBW)

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz
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Bilder vom Neujahrsempfang 2023

Bilder: L. Binder
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Termine

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

izabela.bogdan@gmx.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen   
Pop-Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 

Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus 
Mannheim Gartenstadt

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Shellac - Nägel

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!

Kino
im Bürgerhaus

Jeden 2. Dienstag

im Monat

bei Kaffee und Kuchen

Beginn: 14:00 Uhr

Keglerheim Mannheim

Märker Querschlag 12-14 • Telefon: 0178 1852390

  

Gartenstadt • 68305 

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 17:00-22:00
Freitag: 17:00-22:00
Samstag: 17:00-22:00
Sonntag: 12:00-21:00
Montag: geschlossen
Dienstag: 17:00-22:00
Mittwoch: 17:00-22:00

www.buergerverein-gartenstadt.de

„Die Spitzklicker“
Auftritt am 25. Februar 2023 bei Kulturtagen Waldhof 
Die Spitzklicker starten mit Ih-
rem mittlerweile 38. Programm 
„Der Weisheit letzter Stus“ in 
die neue Spielzeit.

„Es wird Zeit, dass die Men-
schen auch wieder in Kultur-
häuser gehen und sich trauen 
drinnen einen Kabarettabend 
zu erleben“, 
sagt Geschäftsführer und En-
semblemitglied Franz Kain.  
Mit ihm freuen sich Markus 
König, Susanne Mauder und 
Daniel Möllemann auf den 
„Auswärts-Auftritt“ bei den 
Kulturtagen Waldhof.

Die Szenen sind aus dem Alltag 
gegriffen, aber die Spitzklicker 
haben auch Politiker*innen aufs 
Maul geschaut.Patricia Kain in 
der Regie und Felictas Hadzik 
in der Choreographie sowie 
Manfred Maser beim Texten ei-
niger Szenen und Songs – auch 

hinter den Kulissen setzen die 
Spitzklicker auf bewährte Kräfte. 
Kontinuität war seit jeher ein 
wichtiger Bestandteil des jahr-
zehntelangen Erfolgs. Und die 
Spielfreude: „Wir wollen gerade 
jetzt unserem Publikum mal 
zwei Stunde lang ein Lachen ins 
Gesicht zaubern.“

Ab sofort können Tickets an al-
len bekannten VVK-Stellen wie 

z.B. Mannheimer Morgen, Frei-
lichtbühne Mannheim, Restau-
rant Landolin oder online unter 
www.reservix.de erworben wer-
den. Telefonische Anfragen un-
ter 0172-6250081

Alle Veranstaltungen der Kul-
turtage Waldhof findet man auf 
der Homepage;www.kulturtage-
waldhof.de                             (red)

Bild: Spitzklicker

Skatbrüder
Jeden Montag

ab 13:00 Uhr

Ansprechpartner
Joachim Hertel

Tel: 0621/72490333

im Bürgerhaus

Malkreis
im Bürgerhaus
Immer donnerstags     

ab 18.00 Uhr

 im Bürgerhaus 
Kirchwaldstraße 17 
68305 Mannheim

Ansprechpartner: 

Angelika Stein
Handy 0179 4292793

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein
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Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren ab Juni
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13:30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Bürgerhaus Mannheim-
Gartenstadt jeden 2. Dienstag 
im Monat Kinonachmittag mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
Bingo im Bürgerhaus -Mannheim
Gartenstadt Seniorentreff 
Mannheim

Freitag
Bürgergarten: 13:30 Uhr Boule

SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag 
Gemischter Chor: 16:30-17:30 Uhr
Männerchor: 17:45-18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, 
Am Kuhbuckel 43-49.

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch 
von der Gnadengemeinde im 
Bürgerhaus

Montag: 14.30 Uhr: Blutdruck-
messen, Gedächtnistraining, 
Kartenspiele, Skart ab 14 Uhr

Dienstag: Gesellschafts- und 
Kartenspiele jeden zweiten 
Dienstag

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnummer: 
743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20:30 Uhr,  Tanzkreis

Samstag
18 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag	
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)

Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.

waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo:   08:00- 16:00 Uhr

Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 

online: www.mannheim.de/

terminreservierung

 

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Bianca Tanis - 
š info@tanis-immobilien.de
ü www.tanis-immobilien.de

É0176 - 46009378

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Augenoptik -

Sven Hörning
Augenoptikmeister

Freyaplatz 8
68305 Mannheim - Gartenstadt 

Telefon 0621 39158282

info@die-brillenwerkstatt.com | www.die-brillenerkstatt.com

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr 9.00-13.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Mi/Sa 9.00-13.00 Uhr

Lieber Papa-Opa-Uropa HORST
Am 1. Februar wirst du 80 Jahr, das finden wir alle wunderbar. 

Wir sind so froh das es dich gibt 
und wünschen dir viel Gesundheit 
und Glück.

Es grüßt dich herzlich 
Deine Tochter Stefanie mit Werner, 
die Jungs Kevin Joshua und Marlon 
sowie Anna und Baby Helena 

„Die Spitzklicker“
am 25. Februar 2023 
um 19:30 Uhr bei den 
Kulturtagen-Waldhof

Karten für die Veranstaltung erhält man an allen 

bekannten VVK-Stellen und unter Reservix.

Aktuelle Termine und Info´s unter: 
www.kulturtage-waldhof.de oder 0172-6250081

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag um 9 Uhr 
und um 9:30 Uhr
sowie jeden Freitag um 9 Uhr
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Infos unter: 0621- 755299

Ihre Anzeige hier
im Garenstadt Journal

Melden Sie sich unter
Tel: 0621/72739490
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IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

Närrischer Gottesdienst 
auf dem Waldhof
Am Sonntag, den 19. Februar 
2023 um 10.11 Uhr findet in der 
Kirche St. Franziskus auf dem 
Waldhof wieder der traditio-
nelle „Närrischer Gottesdienst“ 
mit der amtierenden Prinzessi-
nen vom Waldhof Lucia I. von 
Rebentanien und weiteren när-
rischen Hoheiten und aus den 
benachbarten Stadtteilen statt. 

Das geistliche Wort spricht 
Thomas Friedl. Weiter wir-
ken mit Dr. Markus Weber als 
Fräulein Baumann und Horst 
"Hotte" Siegholt. Neu dabei ist 
in diesem Jahr Marie Hohmann 

vom Carneval-Club-Waldhof. 
Musikalisch umrahmt wird der 
karnevalistische Gottesdienst 
von „Joyful Voices – Das Rote 
Mikrofon“, der etwas andere 
Gospelchor & Band. Moderation 
von Jörg Riebold.

Der Eintritt ist frei aber wie 
jedes Jahr wird während des 
Gottesdienstes für einen guten 
Zweck gesammelt. 

Ort: Kirche St. Franziskus, 
Speckweg 1, 68305 Mannheim-
Waldhof
.                                            (Schi)     

2-3 Familienhaus 
in Gartenstadt – Waldhof  Käfertal – 

Sandhofen 
(auch renovierungsbedürftig)

  ab sofort oder später von privat gesucht.
           Tel: 0621/739210
           Angebote bitte an: 0621/739210

Neujahrsumtrunk 2023
Verband Wohneigentum Neueichwald II
Am 2. Wochenende des Jahres 
2023 fand nach langer Corona 
bedingter Pause endlich wieder 
der bei allen Mitgliedern beliebte 
Neujahrsumtrunk statt.
 
Das am Rottannenweg von flei-
ßigen Helfern errichtete Zelt bot 
zahlreichen Besuchern die Gele-
genheit, neben dem Verzehr von 
Dampfnudeln, Kartoffelsuppe, 
Glühwein und anderen Köstlich-
keiten, wieder einmal den Kon-
takt untereinander zu pflegen. 
Schließlich stellt das Miteinander 
in den Nachbarschaftsbeziehun-
gen eine wichtige Komponente 
der Vereinstätigkeit dar. 
Den Besuch nicht nehmen ließ 
sich die 1. Vorsitzende Gudrun 
Müller und ihr Stellvertreter Dr. 
Thomas Steitz vom Bürgerver-
ein Gartenstadt. Mit dem Beginn 
des neuen Jahres sind wieder 
viele spannende Veranstaltun-
gen für Groß und Klein geplant, 
wobei der Vorstand auf eine 
breite Resonanz wie in den Vor-
Corona-Jahren hofft, und auch 
Nicht-Mitglieder sind immer 

gerne willkommen. Zudem ist es 
wichtig, dass man über die Ver-
einsarbeit untereinander spricht 
und aufzeigt welche Vorteile der 
Verband Wohneigentum für jeden 
persönlich noch so bietet. So steht 
z.B. die erste Gartenarbeit bald 
wieder vor der Tür und gerade 
hier kann man individuelle Tipps 
und Tricks beim Verein kostenfrei 
abrufen. Nach einigen Stunden 

des geselligen Beisammenseins 
war die Veranstaltung auch schon 
wieder zu schnell vorbei und der 
Vereinsvorstand war über die rege 
Teilnahme sehr zufrieden. 

Dabei gilt der besondere Dank 
allen Helfern, insbesondere der 
Frauengruppe, die für das leibli-
che Wohl der Besucher in vorbild-
licher Weise gesorgt hat. Für die 

weiteren Veranstaltungstermine 
lohnt sich immer ein Blick auf die 
Homepage des Vereins unter: 

https://www.verband-wohneigentum.
de/sg-mannheim-neueichwald-2 
                                (Ralph Ehrlich)

Bilder: DaugWir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Eildienst

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telfon 0621 - 7 63 82 20 • Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de • E-Mail: info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien • Rolladen • Fenster • Reparatur
Fachbetrieb für Sonnenschutz sowie

Innen- und Außenberschattung

NEU: Waldstr. 114 • 68305 Mannheim

Knörzer
Ingenieur Betrieb

Sonnenschutz

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telefon 0621 - 7 63 82 20

Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de
info@knoerzer-mannheim.de

Jalousien

Rolladen

Fenster

Reparaturen

Fachbetrieb für Sonnenschutz und
Innen- und Außenbeschattung

Außenbeschattung

Jalousien

Rollladen

Markisen

Reparaturen

Innenbeschattung
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
08:00-16:00 Uhr

Bürozeiten:
Montag - Freitag 
09:00-13:00 Uhr

Kontakt: 0621 - 7 63 82 20

Inh. Christian Wirth e. K.
Hanauer Str. 52

68305 Mannheim-Waldhof

Tel. 0621 75 17 52
       Fax 0621 76 28 45 3
       Mobil 0151 59 154 247

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 08:30 - 18:30 Uhr

Sa. 08:30 - 13:00 Uhr

info@adlerapotheke-mannheim.de
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Hauptstraße 40
68259 Mannheim
info@ac-abwasser.de
www.ac-abwasser.de

• Kanal- und Rohrreinigung
• Inliner - Rohrsanierung
• TV Inspektion
• Leitungsortung
• Dichtheitsprüfung
• Installation

24 Stunden Notdienst
0621 71638875

Sorge über die steigenden Energiekosten
Landtagsabgeordneter Fulst-Blei (SPD) besucht Pflegeheim 
St. Franziskus auf dem Waldhof
Mit einem Präsentkorb im Ge-
päck, gefüllt mit Kaffee und sü-
ßen Leckereien, machte sich Dr. 
Stefan Fulst-Blei auf den Weg 
ins Pflegeheim St. Franziskus. 
Er überreichte die Präsente als 
Dankeschön für die geleistete 
Arbeit an Frau Regina Hertlein, 
Vorstandsvorsitzende Caritas-
verband Mannheim und Martin 
Wojas, Heimleitung. 

Dr. Stefan Fulst-Blei nutzte den 
persönlichen Kontakt, um sich 
nach den Wünschen des Pflege-
heims an die Politik zu erkun-
digen.  Frau Hertlein äußerte 
große Sorgen wegen den stei-
gen Energiepreisen und dem 
Steigen der Personalkosten, da 
diese ja auf Grund der gede-
ckelten Kassensätze zu 100% 
von den Bewohner*innen zu 
tragen sind. 

Der Krankenstand ist zur Zeit 
hoch, erfreulich ist das eine 
Nachfrage nach Ausbildung in 
der Pflege besteht. Herr Mar-
tin Wojas teilte mit, dass zur 
Zeit  50 Bewohner*innen in 50 
Einzelzimmer für vollstationä-
re Pflege und Kurzzeitpflege 
wohnen. Ein gemeinsamer All-
tag stehe bei der Betreuung im 

Vordergrund. Das Leben im Pfle-
geheim soll dem Wohnen in den 
eigenen vier Wänden so ähnlich 
wie möglich sein. 
Den Bewohner*innen wird die 
Möglichkeit geboten sich an All-
tagsorganisationen zu beteiligen 
und Wünsche zu äußern.  

Dr. Fulst-Blei: „Die Anliegen der 
Pflegekräfte in den Pflegeheimen 
sind mir wichtig. Ich trete dafür 
ein, dass die Mitarbeiter*innen 
in Pflegeheimen nicht nur einen 

Geschenkkorb für ihre bemer-
kenswerten Leistungen erhalten, 
sondern auch gerecht bezahlt 
werden. Nicht erst seit der Aus-
nahmesituation durch Corona 
in den vergangenen drei Jahren 
stehen die Pflegekräfte unter be-
sonderen Druck. 

Gerade jetzt ist es nötig, dass 
die verdiente Wertschätzung für 
das Personal durch den Arbeits-
lohn abgebildet wird.“
                                                (SPD)

500,00 € Spendenübergabe der Freunde des Karlsterns
an die Sternsinger
Am Dreikönigstag kamen die 
Sternsinger in Begleitung von 
Pfarrerin Miriam Waldmann von 
der Evangelischen Gnadenkirche 
um 15 Uhr an die Max-Jäger-Hüt-
te der Freunde des Karlsterns, um 
die Spende der über 200 Besucher 
der Waldweihnacht entgegenzu-
nehmen. 

Die Spendenbereitschaft der Be-
sucher des Festes am 3. Advent des 
vergangenen Jahres in Kooperati-
on der Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald, der Freunde des Karl-
sterns, der Gnadenkirche und der 
Katholischen St. Elisabeth Kirche, 
vertreten durch Gemeindereferen-
tin Elisabeth Stöhr, war groß. 

Stattliche 500,- waren  durch den 
Getränkeverkauf der Freunde des 
Karlsterns  zusammengekommen. 
Nach Übergabe des symbolischen 
Schecks durch Adrian Hammer 
vom Vorstand der Freunde des 
Karlsterns erfreuten sich die über 
100 Anwesenden der kleinen Fei-
erlichkeit am schönen Gesang 
der Sternsinger. Auch ein sehr 

eindrückliches Gedicht trugen die 
Mädchen und Jungen im Chor vor, 
das darauf aufmerksam machte, 
wie wichtig der Respekt vor den 
Belangen und Bedürfnissen der 

Kinder aller Länder dieser Welt ist. 
An diesem Nachmittag waren die 
Menschen vor Ort ebenfalls sehr 
spendabel und es wanderte noch 
so mancher Schein in die Kassen von 

Bild & Text: Freunde des Karlsterns;  Zu sehen sind die Sternsinger, Pfarrerin Miriam Waldmann und Adrian Hammer vom 
Vorstand der Freunde des Karlsterns.

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Bild: SPD;  v.l.n.r Regina Hertlein, Martin Wojas, Dr. Stefan Fulst-Blei

Melchior, Caspar und Balthasar. 
Die Max-Jäger-Hütte erhielt am 
Ende der Zusammenkunft auch 
noch ihren Haussegen für das be-
vorstehende Jahr.                  

Wir freuen 
uns über 

jede helfende
 Hand. 

Bürgerverein  
Gartenstadt

Närrischer Gottesdienst 
auf dem Waldhof
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rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Seniorengerecht u.
komplett

Ökumenische Seniorenarbeit
Gnadengemeinde- St. Elisaberth
Uhrzeit: 15 Uhr	
Ort Gemeindehaus der 
Gnadenkirche
Programm:
14. Februar: ZEIT

Wir treffen uns immer um 15 Uhr 
zu einer Andacht und trinken an-

schließend zusammen Kaffee bei 
einem thematischen Angebot.

Wir freuen uns über neue Gäste!
Wenn Sie Fragen haben, rufen 
Sie einfach an.                     (red)     

Büchermarkt
der Gnadenkirche Mannheim
Termine 2023
07./21. Januar
04./18. Februar
04/18. März

Öffnungszeiten:
15.00 Uhr - 16.30 Uhr 
Gnadengemeinde 
Mannheim Karlsternstr. 1  
68305 Mannheim                  (red)     

Waldumbau: Ja, aber nicht so!
Schutzgemeinschaft Käfertaler Wald kritisiert Vorgehen beim Umbau des Käfertaler Waldes
Jeder, der in den letzten 2-3 Jah-
ren im Käfertaler Wald unterwegs 
ist, kann es feststellen: Der  Wald 
leidet, viele der Bäume sind krank 
- auch unserem Käfertaler Wald 
macht der Klimawandel zu schaf-
fen. Aus diesem Grund wurden an 
verschiedenen Stellen sogenannte 
„Wald-Umbaumaßnahmen“ ge-
startet, mit denen der Wald für 
die Zukunft ertüchtigt werden 
soll. Dabei soll zum einen eine 
sich stark verbreitende invasive 
Baumart, die sog. Spätblühende 
Traubenkirsche zurückgedrängt 
werden, zum anderen sollen neue 
Bäume gepflanzt werden, die mit 
dem Klimawandel besser zurecht 
kommen. 

Die aktuell laufenden Arbeiten 
stützen sich dabei auf einen Be-
schluss des Mannheimer Gemein-
derates aus dem Spätjahr 2020, 
der die nachhaltige Waldbewirt-
schaftung und den ökologischen 
Waldumbau als Ziel nennt. Dabei 
soll die besondere Funktion als 
Bodenschutzwald beim Wald-
umbau berücksichtigt und der 
Holzrückebetrieb zum Schutz des 
Waldumbaus auf dauerhaft fest-
gelegte Erschließungslinien kon-
zentriert werden.Doch die Sorgen 
der Bürgerschaft im Mannheimer 
Norden über die Entwicklung 
des Käfertaler Waldes wachsen. 
Vor allem die Art und Weise der 
auch aktuell mit schwerem Gerät 
durchgeführten Rodungen wirft 
Fragen auf und erscheint vielen 
Menschen nicht richtig.

Bei einem Waldspaziergang mit 
Bürgern und Waldexperten infor-
mierten Martina Irmscher und Dr. 
Thomas Steitz von der Schutz-
gemeinschaft Käfertaler Wald 
über die aktuell laufenden Arbei-
ten und stellten die Kritikpunkte 

vor. In Ihren Augen widerspricht 
die bisherige Vorgehensweise 
eklatant dem eingangs zitierten 
Beschluss des Mannheimer Ge-
meinderates. Fachlich unterstützt 
wurden sie beim Waldspaziergang 
von Dipl.-Forstwirt Volker Zies-
ling, der sich bundesweit einen 
Namen mit seinen Vorschlägen 
zu einem alternativen nachhal-
tigen Waldumbau gemacht hat 
sowie Vertretern von BUND und 
NABU.

Die teilnehmenden Bürger zeig-
ten sich entsetzt, als sie die gero-
deten Flächen erreichten. Der Ab-
stand der sog. Rückegassen, die 
mit schwerem Gerät, sog. Harves-
tern oder Baggern befahren wur-
den ist mit 20-25m grundsätzlich 
sehr gering und die gesamte Flä-
che des  bearbeiteten Waldbodens 
vermittelt den Eindruck einer flä-
chendeckenden und langfristigen 
Zerstörung. „Das sieht ja aus wie 
früher das Panzerübungsgelände 
der Amis in Viernheim“, so ent-
fuhr es einem Teilnehmer. 
Um die Spätblühende Trauben-
kirsche zu entfernen erfolgte eine 
starke Bearbeitung des Oberbo-

Bild: red
dens mittels Bagger. Dadurch 
wurde Bodengefüge und die 
dünne Humusschicht und die Bo-
denvegetation zerstört und eine 
große Menge CO2, das vorher 
im Boden gebunden war, freige-
setzt. Offensichtlich wird bei der 
großflächigen maschinellen Bear-
beitung auch zu wenig Rücksicht 
auf intakte Waldflächen genom-
men. Teilweise werden Wege und 
Waldsäume mit schützenswerten 
Pflanzen kaputt gefahren oder mit 
geschlagenem Holz überlagert. 

Erschreckend wirkte auf die Teil-
nehmer des Waldspaziergangs 
auch die bis auf einige wenige 
Bäume großflächige Abholzung 
und das wenige zurückgelassene 
Totholz. Dadurch ist der Boden 
und die jungen Pflanzen schutzlos 
der Witterung und der Hitze aus-
geliefert und die jungen Pflanzen 
haben es schwer anzuwachsen, da 
ihnen die im Totholz gebundenen 
Nährstoffe nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Zudem fehlt das 
Totholz etlichen Organismen als 
Nahrungsquelle und Lebensraum. 
Wie an mehreren Stellen bereits zu 
beobachten bringen die so bearbei-

teten Flächen in den  Folgejahren 
vermehrt die schnellwachsende 
Spätblühende Traubenkirsche her-
vor, der nur geringe Wurzeln für 
ein ungebremstes Wachstum aus-
reichen und die man ja eigentlich 
durch den Waldumbau entfernen 
will. Doch gibt es einen Alterna-
tive zur aktuellen Vorgehenswei-
se? Ja, sagen die teilnehmenden 
Waldfachleute: Erfolg könne eine 
Kombination durch „Wuchshem-
mung“ der Spätblühenden Trau-
benkirsche mittels manuellem 
Abknicken und somit Schonung 
des Bodens und der auch heute 
bereits natürlich nachwachsenden 
Eichen, Buchen oder Hainbuchen 
bringen. Gleichzeitig könne man 
den heute auch durch die Spätblü-
hende Traubenkirsche vorhande-
nen Schirm in ausgedünnter Form 

für einen Voranbau von zusätzlich 
neu angepflanzten Halbschatt- und 
Schattbaumarten nutzen.

Die Schutzgemeinschaft Käfertaler 
Wald will im Frühjahr 2023 weite-
re Waldspaziergänge zur Bürgerin-
formation organisieren und fordert 
auch den Gemeinderat Mannheim 
auf, sich ein Bild vor Ort zu ma-
chen, um zu sehen, in wieweit die 
Vorgaben des Beschlusses aus dem 
Jahr 2020 eingehalten werden und 
welche alternative Methoden für 
einen nachhaltigen Waldumbau 
zum langfristigen Erhalt unseres 
Käfertaler Waldes möglich sind.
 (red)                
    

Ein gutes gesundes neues Jahr

Bürgerverein Gartenstadt
Nur gemeinsam können wir etwas erreichen!
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Telefon 0621 - 738866 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Besuch bei der Feuerwache Nord
Berufs- und freiwillige Feuerwehr freuten sich über den Besuch

Am Silvesterabend machten sich 
die Vorstandsmitglieder Ingrid 
Engelhardt und Gudrun Müller 
vom Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. auf den Weg zur Feuerwache 
Nord. Dort wurden sie bereits er-
wartet und herzlich willkommen 
geheißen. 

Selbst der ehemalige Leiter der 
Feuerwache Nord, Herr Stiegel, 
ließ es sich nicht nehmen und 
war zum vereinbarten Treffpunkt 
dabei. Die erste Vorsitzende Gud-
run Müller bedankte sich bei den 

Damen und Herren von der Feu-
erwehr für ihre Arbeit über das 
ganze Jahr. Wir Bürger wissen, 
dass wir immer den Schutz der 
Feuerwehr in Anspruch nehmen 
können. 

An die freiwillige Feuerwehr, ver-
treten durch Herrn Fechtner, ging 
ein besonderer Dank für das Auf-
stellen und das Schmücken un-
seres Weihnachtsbaums auf dem 
Freyaplatz. Dieses Schmuckstück 
konnte nur mithilfe der Feuer-
wehr aufgestellt werden. 

Die Damen wünschten der Feu-
erwehrmannschaft eine ruhige 
Nacht und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

Auch der Polizei möchten wir auf 
diesem Wege für den Schutz im 
letzten Jahr danken. Leider konn-
te der Besuch in den letzten Jah-
ren nicht stattfinden. Aber auch 
diesen Damen und Herren zollen 
wir Anerkennung und Dank.
                                                  (CDU)

Bild: GM

Elvira Schmid lud ein zur Weihnachts-
feier der Handarbeitsfrauen
Viele folgten der Einladung
Der älteste Handarbeitskreis der 
Gartenstadt hatte sich zu einer 
kleinen Weihnachtsfeier im Bür-
gerhaus versammelt. 

Die Damen können auch in die-
sem Jahr wieder stolz auf ihre 
Arbeit sein. Sie stricken und wer-
keln zu Hause oder mittwochs 
im Bürgerhaus. Ihre Strickwaren 
können sich sehen lassen, Schals 
und Mützen, Ponchos und Kin-
derkleidung, nicht zu vergessen 
die gestrickten Strümpfe haben 
viel Geld in die Kassen fließen 
lassen. 
Sie unterstützten die Weihnachts-
aktion des Bürgervereins und die 
Kindervesperkirche mit einem 
ansehnlichen Betrag, ebenso die 
Vesperkirche in der Stadt. Hier 
konnten sie mit Strickwaren den 
Menschen in der kalten Jahres-
zeit ein wenig Wärme schenken. 

Die Erlöse dieser Handarbeits-
gruppe gehen immer an soziale 

Bild: GM

UNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service

Zwecke. Darauf dürfen die Frauen 
mächtig stolz sein. 
Bei Elvira und Hans Schmid be-
dankten sie sich mit einem kleinen 
Geschenk für die Betreuung und 
das Organisieren bei Festen. 

Es ist immer wieder schön, dass 
auch im Alter noch Menschen sich 
zusammentun, um etwas Sinnvolles 
zu machen. 
Ich sage an dieser Stelle „Klasse ihr 
Frauen und vielen Dank" !       (GM)

www.buergerverein-gartenstadt.de

Maler/Tapezierarbeiten 
Bodenverlegearbeiten 
Fassaden Gestaltung 
fugenlose Bäder 
kreative Wandgestaltung 
Spachteltechniken A
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Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung

Ausstellungsräume in der Edison str. 3a

Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung
Edisonstraße 3a | 68309 Mannheim | 0157 - 7448 1236 
Kontakt@raumgestalter-mannheim.de | Termin nach Vereinbarung

Ökumenische Seniorenarbeit
Gnadengemeinde- St. Elisaberth

Büchermarkt
der Gnadenkirche Mannheim
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Immanuel Kant ist vielleicht der 
bekannteste, aber nicht der einzi-
ge Denker, der gerne beim Gehen 
dachte. Gehen, Laufen und Den-
ken sind Bewegungen, die einan-
der beflügeln können. Auf einem 
Spaziergang können Verstehen 
und Poesie gedeihen. Erinnern 
und Erwarten. Aufarbeiten. Pläne 
schmieden. Der Körper bewegt 
den Geist. Der Geist bewegt den 
Körper. 

Zeit-Bojen im Meer der Raum-
Zeit
Zeit und Raum bilden einen un-
endlichen Ozean – die RaumZeit. 
Weil der Mensch im Uferlosen 
nicht leben kann, schafft er künst-
liche Markierungen: Millimeter, 
Zentimeter, Meter, Kilometer, 
Meilen. Sekunden, Minuten, 
Stunden, Tage, Wochen, Monate, 
Jahre. Geburtstage, Gedenktage, 
Feiertage. Kulturen unterscheiden 
und finden sich an ihren großen 
Zeit-Bojen im Meer der Raum-
Zeit: Weihnachten, Chanukka, 
Jom Kippur, Purim, Fasnacht, 
Pessach, Ostern, Pfingsten, Sil-
vester, Neujahr, Rosch ha Scha-
na... um nur einige aus unserem 
jüdisch-christlichen Universum 
zu nennen. Diese Markierungen 
sind keine „Einbildung“, sondern 
die eigentliche Lebenswelt des 
Menschen: Kultur.

Besonders Silvester empfinden 
viele als reale Schwelle. Wenn 
wir nachts um zwölf die imaginä-
re Grenze überschreiten, kommen 
wir im Neuen Jahr an wie in ei-
nem neuen Land. 

Natürlich ist das eine Illusion. 
Mutter Erde, die arm Krott, ist im 
neuen Jahr dieselbe wie im alten. 
Und wir sind dieselben – der alte 
Adam, die alte Eva - krummes 
Holz (Immanuel Kant), wie eh 
und je.
 
Denken heißt überschreiten: 
Transzendenz
Nun der Satz, der mich auf die-
sen Denk-Gang gelockt hat: Der 
große jüdische Philosoph aus 
unserer geliebten Schwesterstadt 
Ludwigshafen, Ernst Bloch, sagt: 
Denken heißt überschreiten. 

So steht es in seinem Hauptwerk 
Das Prinzip Hoffnung und auf sei-
nem Grabstein in Tübingen. 
Was überschreiten? 

Gewohnheiten, Gewissheiten, 
Vorurteile. Gedankenlosigkeit,
Gleichgültigkeit ,  Dummheit , 
Angst. Das Hier und Jetzt. 

Aber wir brauchen in der unend-
lichen RaumZeit auch Gewohn-
heiten, Regeln, Horizonte und 
Bequemlichkeiten. Sonst gehen 
wir unter. Wer glaubt, er könne 
sich und die Welt jeden Tag neu er-
finden, überschätzt sich gewaltig. 

Bleiben wir neugierig. Wir dür-
fen Denken und Danken, Lieben 
und Lachen nicht verlernen. Den 
Leserinnen und Lesern des GWJ 
wünschen wir Glück und Segen 
für 2023.

Nur Mut.

 

Denkend überschreiten 
Überschreitend denken
Hans-Peter Schwöbel 

www. bürgerverein-gartenstadt.de

zuverlässige u. 
qualifizierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

68307  Mannheim-Sandhofen
Amselstraße  1

Tel.  0621 / 43 02 54 20

0621-43025420

Bilder:HPS; Susanna Martinez und Hans-Peter Schwöbel

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten

Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim

0175 3642664 oder 0621 7628510

hkformstein@web.de

www.hk-formstein.de


